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Keine Lehrstelle - und was nun? 

Wie geht es bloss weiter? Wer bis zum heutigen Zeitpunkt noch keine Lehrstelle gefunden hat, muss mit vielen Sorgen 
kämpfen. Vorlehre und Motivationssemester konnen erne gute Zwischeniosung sein. Bild: BT-Archiv 

Die Lehrstellensuche er- 
weist sich auch in die- 
sem Jahr für viele Schul- 
abgänger als schwieriges 
Unterfangen. Das BT 
zeigt Lehrstellenlosen 
auf ,  was sich für 
Zwischenlösungen an- 
bieten. 

Zeit beenden. Für viele ist die Ent- 
lassung aus der Schule eine grosse 
Erleichterung. Ein kleiner Teil 
allerdings ware wohl froh, das 
Schuljahr wurde noch langer dau- 
ern: diejenigen narnlich, die bis 
zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht 
wissen, wie ihr Alltag nach den 
Sommerferien aussehen wird. 

Denn nach wie vor fehlen ge- 
mass Christian Lehmann, dem 

gross, da fur Fremdsprachige auch 
noch das Verstandigungsproblem 
dazu kommt. 

Vorlehre als h u n g  
Diese Schulabganger haben die 

Moglichkeit, eine Vorlehre zu ab- 
solvieren. In dieser Vorlehre arbei- 

W ROLAND HIRSBRUNNER 

Das Schuljahr neigt sich dem Ende 
zu, und wiederum werden im gan- 
zen Kanton Bern rund 14000 
Schuler die obligatorische Schul- 

Projektleiter Lehrstellenmarkt 
vom Amt fur Berufsbildung 600 
bis 800 Lehrstellen. Betroffen sind 
meist Jugendliche, deren schuli- 
sche Leistungen eher durftig sind. 
Dabei ist der Auslanderanteil sehr 
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ret man wahrend einem Jahr le 
drei Tage in einem Betrieb und be- 
sucht wie die  normalen en^^ Lehr- 
linge an zwei Tagen die ßerufs- 
schule. Von dieser Moglichkeit 
machten im Kanton Bern im letz- 
ten Jahr rund 300 Schulabganger 
Gebrauch. .Ziel ist es, die Ju- 
gendlichen auf eine richtige Lehre 
vorzubereiten,), so Christian Leh- 
mann. Zudem helfe die Vorlehre. 
schulische Defizite auszugleichen. 
Erfahrungen hatten gezeigt, dass 
rund 75 Prozent nach diesem 
Zwischenjahr auch eine feste 
Lehrstelle fanden, erklart Leh- 
mann weiter. Oft lionnen die Be- 
trotfenen bei ihrem Vorlehrbetrieb 
auch gleich die <(Stifti. machen. 
Allerdings verptlichtet sich der 
Arbeitgeber nicht dazu. 

Auch Doris Leuenberger von 
der Berufs- und Laufbahnbera- 
tung Biel-Seeland betrachtet den 
Besuch einer Vorlehre als sehr 
sinnvoll. Zudem sei diese 
Zwischenlosung in den letzten 
Jahren attraktiviert worden. 
-Noch vor kurzem musste man 
die Vorlehrstelle selber suchen. 
Dies erwies sich meist als ebenso 
schwierig wie die Lehrstellensu- 
che. Jetzt kann man sich aber auch 
ohne Praktikumsstelle tur eine 
Vorlehre anmelden?,, so Leuen- 
berger. Danach wurde den Betrof- 
fenen bei der Suche einer Vorlehr- 
stelle geholfen. Eine andere 

Zwischeniosung sind die soge- 
nannten Motivationssernester. 
Dabei handelt es sich um eine Art 
10. Schuljahr, bei den allerdings 
auch diverse Schnupperlehren ab- 
solviert werden. Sowohl fur dir 
Vorlehre wie auch furs Motiva- 
tionssemester sollte man sich bis 
Ende Juli anmelden. Nahere In- 
formationen erhalt man bei der 
Berufsberatung oder dem Amt fur 
Berufsbildung (siehe Kasten). Der 
Anmeldeschluss fur andere 
weiterbildende Schulen, wie die 
RWS oder das Werkjahr, ist bereits 
vorbei. 

G i b  Aibeitslosengeld? 
Unklarheit besteht oft auch in 

der Frage, o b  Schulabganger von 
den Leistungen der Arbeitslosen- 
versicherung profitieren konnen. 
.Ja., erklart Harry Liengme vom 

regionalen Arbeitsvermittlungs- 
Zentrum (RAVI. -Wer bis zu den 
Sommerferien keine Beschäfti- 
gung gefunden hat, sollte sich un- 
bedingt auf der Gemeinde als ar- 
beitslos melden )>, rät Liengrne. 
Danach wurde zusammen mit den 
Beratern vorn RAV uher das wei- 
tere Vorgehen entschieden. Ar- 
beitslose Schulabganger haben 
Anrecht auf diverge Weiterbil- 
dungskurse. Nach einer Sperrfrist 
von 120 Tagen darf man auch Ar- 
beitslosengeld beziehen. 

Allerdings sollte man die Hoff- 

nung auf eine Lehrstelle nicht zu 
fruh aufgeben. Christian Leh- 
mann vom Amt fur Berufsbildung 
rat, sich his in die Sommerferien 
nach einer Stelle umzuschauen. 
(<Denn es gibt immer wieder Lehr- 
stellen, die frei werden.. Gleich- 
zeitig solle man sich aber auch 
nach Zwischenlosungen um- 
schauen. 

Hier gibts 
Unterstützung 

rha. Für diejenigen, die bis 
znm heutigen Zeitpunkt noch 
keine Lehrsteile oder eine 
Zwischenlösung gefunden ha- 
ben, richtet das Amt für Be- 
rufsbildung eine Hotline ein. 
Ab nächsten Montag, dem 2 1. 
Juni bis zum 20. August wer- 
den Schulabgänger ohne Stelle 
unter Telefon 031 633 87 44 
beraten. Die Hotline ist je- 
weils von 10 Uhr bis 13 Uhr 
besetzt. Wer eine individuelle 
und vemefte Beratung sucht, 
ist bei der Berufs- und Lauf- 
bahnberatung Biel-Seeland 
am richtigen Ort. Telefon: 032 
326 24 li. Weitere Infos fin- 
den sich auf der Hornepage 
von Jugend-Online. 
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